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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSG Burg Gretesch : Osnabrücker SC III 
Dienstag, 23.01.2024, 20:30 Uhr

Buntrock macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von der TSG Burg Gretesch, als
Dierk Buntrock sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des Osnabrücker SC
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Stempel und Günther, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Steffens /
Buntrock im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Moldenhauer / Mammen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stempel /
Günther und Belz / Treubel entschieden, das Stempel / Günther letztendlich gewannen. Es war ein
langes Spiel, bis Nilsson / Brockmeyer ihre 2:3-Niederlage gegen Kasselmann / Püttmann quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel
von Axel Stempel gegen Daniel Belz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Axel Stempel
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dirk
Moldenhauer konnte Michael Steffens den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Der Start in die Partie hätte für Ingo Nilsson besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Kasselmann noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stark im Hintertreffen war danach Andreas Günther
nach einem Zweisatzrückstand, machte Justus Treubel dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Was eine Wendung des Spiels! Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 11:5, 11:
8, 13:11 gegen Jonas Mammen fand Dierk Buntrock von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim 8:11, 5:11, 2:11 gegen Jan Püttmann fand dagegen Dirk Brockmeyer von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der TSG Burg Gretesch und des Osnabrücker SC III in die Box. Axel Stempel gelang
es, Dirk Moldenhauer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte
Stempel seine Bilanz auf 12:1 in dieser Saison. In vier Sätzen verlor nachfolgend dagegen Michael
Steffens seine Partie gegen Daniel Belz, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Recht
kurzen Prozess machte anschließend wiederum Ingo Nilsson beim 11:4, 11:7, 11:8 mit Justus
Treubel. Mit diesem Sieg verbesserte Nilsson seine Bilanz auf 12:7 in dieser Saison. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Andreas Günther nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das anschließende
Einzel zwischen Dierk Buntrock und Jan Püttmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Burg Gretesch am 28.01.2024 gegen die Spvg.
Fürstenau möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.01.2024 gegen den SV Concordia Belm-Powe einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Burg Gretesch

Doppel: Steffens / Buntrock 0:1, Stempel / Günther 1:0, Nilsson / Brockmeyer 0:1 
Einzel: A. Stempel 2:0, M. Steffens 0:2, I. Nilsson 2:0, A. Günther 2:0, D. Buntrock 2:0, D.
Brockmeyer 0:1 

 Osnabrücker SC III
Doppel: Belz / Treubel 0:1, Moldenhauer / Mammen 1:0, Kasselmann / Püttmann 1:0 
Einzel: D. Moldenhauer 1:1, D. Belz 1:1, J. Treubel 0:2, U. Kasselmann 0:2, J. Püttmann 1:1, J.
Mammen 0:1


